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Blick ins Ellenfeld 11 2019/20

Premiere:
Virtuelles Spiel im Ellenfeld! 
(Sa., 25. April 2020, 16.00 Uhr)

Volle Ränge im Ellenfeld, eine lang nicht mehr erlebte Kulisse – 
der beste Beweis dafür, dass alte Liebe lebt! (Foto: 100 Jahre Ellenfeld�Stadion)
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viele von Ihnen werden sich sicher noch an die 
Flutlicht�Premiere im Ellenfeld�Stadion erinnern. 
Im Oktober 2015 haben wir mit vielen Zuschauern 
gegen den 1. FC Saarbrücken ein packendes 
Saarlandpokal�Spiel erleben dürfen. Heute 
erleben wir eine weitere Premiere – eine der ganz 
besonderen Art: Ein virtuelles Spiel, das es in 
dieser Form noch nie in Neunkirchen gegeben hat. 
Ein Spiel, bei dem aufgrund der Krisensituation – 
neben den Akteuren auf dem Platz – auch darüber 
hinaus etwas fehlt, das dem Fußballsport erst die 
richtige Atmosphäre verleiht: Sie, das Publikum, 
die Zuschauer. So müssen wir heute gemeinsam 
von zuhause aus unser Kopfkino aktivieren und 
uns mit viel Phantasie 90 spannende Minuten, 
packende Zweikämpfe, schöne Spielzüge und Tore 
ausmalen.

So traurig der Anlass und die Situation auch sind, 
so hoffnungsvoll stimmt uns doch die Tatsache, 
dass dieses virtuelle Spiel überhaupt stattfindet, 
noch mehr, dass Sie, liebe Unterstützer der 
Borussia, diese Partie im Rahmen unserer 
Rekordjagd�Aktion auf so unglaubliche Weise erst 
möglich gemacht haben. 

Mein Dank gilt zunächst einmal unserem 
Jugendleiter Jörg Eisenhuth, der, unterstützt 
von seinem Stellvertreter Dirk Steingasser, die 
Idee der virtuellen Ticket�Tour entwickelt und 
umgesetzt hat. Dass sie sich dabei von anderen 

Traditionsvereinen wie Lok Leipzig, RW Essen und 
Kickers Offenbach inspirieren ließen, schmälert 
den Wert der Aktion in keinster Weise – man muss 
das Rad schließlich nicht immer neu erfinden. 

Danken möchte ich unseren zahlreichen 
Sponsoren, die sich an der Rekordjagd über ihr 
ohnehin großes Engagement hinaus beteiligt 
haben. Respekt und Dank haben auch Sie, verehrte 
Fußballfreunde, verdient, die Sie die Borussia 
durch den Kauf virtueller Tickets unterstützt und 
so eindrucksvoll ihre Solidarität mit einem großen 
saarländischen Traditionsverein unter Beweis 
gestellt haben. 

Die Resonanz mit über 15.000 verkauften Karten 
ist einfach überwältigend und hat uns gezeigt, dass 
unser Motto „Alte Liebe lebt“ für viele Menschen 
weit mehr bedeutet als nur drei Worte. Mit einem 
solchen Erfolg haben wir in unseren kühnsten 
Träumen nicht gerechnet. Das hilft uns sehr, die 
krisenbedingten finanziellen Ausfälle abzufedern. 
Dass auch Fußballfreunde weit über das Saarland 
hinaus Tickets geordert haben, zeigt uns, dass die 
Strahlkraft der Borussia ungebrochen ist. 

Wie Sie wissen, haben die erworbenen Karten 
Gültigkeit für das erste Spiel nach der Krise im 
Ellenfeld, wann auch immer das sein mag. Ich darf 
Sie deshalb jetzt schon einladen, nach Neunkirchen 
zu kommen und die einmalige Atmosphäre in 
unserem historischen Stadion zu genießen. Bis 
dahin verbinde ich unseren herzlichen Dank für die 
Unterstützung mit den besten Wünschen für Sie 
und Ihre Familien, bleiben Sie alle gesund – auf ein 
baldiges Wiedersehen!

Ihr Alexander Kunz 
Präsident Borussia Neunkirchen

Liebe Borussen, liebe Fußballfreunde,

Vorwort von Präsident Alexander Kunz
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Die Spielerstatistik Saarlandliga 2019/20
Tabelle und mehr

Wir machen Strom und Wärme
Mit modernster Technik produzieren wir Strom und Wärme besonders 
umweltfreundlich und garantieren höchste Entsorgungssicherheit.
www.eew-energyfromwaste.com 

EEW Energy from Waste Saarbrücken GmbH, AHKW Neunkirchen, 
Am Blücherfl öz 12, 66538 Neunkirchen, T 0 68 21 8 69 80
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Spieler Spiele Minuten ein� 
gewechselt

aus� 
gewechselt Tore gelbe 

Karten
gelb/rote 
Karten

rote 
Karten

Accursio, Vincenzo 22 1175 11 11 9 1 - -
Beckinger Marlon 2 180 - - - - - -
Braun, Tim 21 1801 - 3 2 3 - -
Cullmann, Tim 11 821 3 - 3 4 - -
Czeremurzynski, Kamil 19 1408 2 5 2 6 - -
Dahler, Marco 18 1620 - - 3 2 - -
Fink, Tom 1 13 1 - - - - -
Flammann, Julian 14 1007 - 5 2 5 1 1
Hindi, Josef 11 242 9 1 1 - - -
Hunter, Frissell 16 352 14 1 2 - - -
Hunter, Nyger 19 1520 3 3 6 3 - -
Kannengießer, Nino 18 1508 3 - - 2 - -
Klein, Tim 20 1076 7 11 8 1 - -
Klos, Björn 2 135 - - - 1 1 -
Murioglu, Mikail 8 287 6 1 - - - -
Persch, Philippe 20 1800 - - - - - -
Rebmann, Jan Luca 20 1621 1 7 7 6 - -
Scherpf, Kristof 22 1789 1 6 4 4 - -
Schlicker, Daniel 21 1710 1 4 3 7 - -
Serr, Attila 3 52 2 1 - 1 - -
Stemmler, Christoph 17 1161 - 1 - 4 1 1
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Auf Pfuhlst 3 | 66589 Merchweiler
Telefon 06825 8000-0 | www.varitec.de

Zum Firmenverbund der Varitec-Gruppe gehören:
•  Varitec AG mit Patientenversorgung und medizinischem Fachhandel
• Sanitätshaus Felix Knapp GmbH in St. Wendel, Heusweiler, Simmern und Biebesheim
•  Metrado GmbH mit Diabetiker-Bedarf und Nahrungsergänzung
•  Kooperierende Vplus-Apotheke

Kooperationspartner:

Wir sind für Ihre Gesundheit da.
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Auf den Partner kommt es an.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der richtige
Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Ulrich Horbach
Generalvertretung der Allianz
Spieser Str.116
66538 Neunkirchen

ulrich.horbach@allianz.de
www.allianz-horbach.de

Tel. 0 68 21.8 79 61
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Obere Reihe (v.l.): Vincenzo Accursio, Daniel Schlicker, Nyger Hunter, Christoph Stemmler, Jan Luca Rebmann, 

 Julian Flammann, Nino Kannengießer

Mittlere Reihe (v.l.): Physiotherapeut Max Hermann, Trainer Björn Klos, Tim Braun, Marco Dahler, Kamil Czeremurzynski,  

 Kristof Scherpf, Frissell Hunter, Josef Hindi, Betreuer Wolfgang Detemple, 

 Vereinsarzt Dr. Sebastian Richter

Untere Reihe (v.l.): Co�Trainer Mario Rino, Tom Fink (nicht mehr im Kader), Tim Cullmann, Marcel Sommer (nicht mehr  

 im Kader), Philippe Persch, Marlon Beckinger, Tim Klein, Attila Serr, Betreuer Rainer Hoffmann

Torwart: Marlon Beckinger (13), Philippe Persch (1), Maurice Delles (30)

Abwehr: Tim Braun (4), Tim Cullmann (23), Kamil Czeremurzynski (15), Marco Dahler (8),  
Nino Kannengießer (26), Christoph Stemmler (21)

Mittelfeld: Julian Flammann (22), Nyger Hunter (7), Daniel Schlicker (5), Jan Luca 
Rebmann (27), Kristof Scherpf (17), Attila Serr (24), Mikail Murioglu (18) 

Angriff: Vincenzo Accursio (10), Josef Hindi (25), Frissell Hunter (11), Tim Klein (9)

Trainerstab: Björn Klos (Trainer), Mario Rino (Co� & Torwarttrainer), Gunther Persch (sportlicher 
Leiter), Philippe Persch (Fitness), Dr. Sebastian Richter (Vereinsarzt), Wolfgang 
Detemple & Rainer Hoffmann (Betreuer), Max Hermann (Physiotherapeut)

Unser Team für die Saarlandliga�Saison 2019/20
Wir sind Borussia
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Ergebnisse und Tabelle
Wir sind Borussia

Datum Uhrzeit Mannschaften Tore

Sa 23.11.2019 14.30 Borussia Spvgg Quierschied 1:1

Sa 30.11.2019 16.00 VfB Dillingen Borussia 0:2

Sa 07.12.2019 14.00 Borussia FC Homburg II 4:0

So 01.03.2020 15.00 VfL Primstal Borussia 0:1

Sa 07.03.2020 16.00 Borussia 1. FC Reimsbach 7:2

Saarland�Liga / Rückrunde 2019�20

Saarland�Liga / Die aktuelle Tabelle

Platz Mannschaften Spiele G U V Torverhältnis Punkte

1. FV Eppelborn 22 15 3 4 47:22 48

2. FSV Jägersburg (A) 23 14 3 6 64:33 45

3. SC Halberg�Brebach 21 14 3 4 41:17 45

4. SV Auersmacher 22 13 4 5 56:27 42

5. Rot�Weiß Hasborn (N) 22 13 0 8 48:42 39

6. Borussia Neunkirchen 22 11 4 7 52:43 37

7. SF Köllerbach 22 11 3 8 41:38 36

8. VfB Dillingen (A) 23 10 5 8 46:32 35

9. VfL Primstal 23 10 5 8 37:31 35

10. TuS Herrensohr 23 11 2 10 47:44 35

11. Spvgg Quierschied 23 9 4 10 37:42 31

12. SV Mettlach 22 8 5 9 50:41 29

13. FC Homburg II 23 8 5 10 36:39 29

14. SV Saar 05 21 6 5 10 29:31 23

15. FSG Ottweiler�Steinbach 21 6 5 10 30:45 23

16. FV Schwalbach 23 4 3 16 32:69 15

17. FV Bischmisheim (N) 22 4 0 18 24:70 12

18. 1. FC Reimsbach (N) 22 3 1 18 28:79 10

A: Absteiger aus der Oberliga / N: Neuling / Stand: 8. März 2020



Gemeinsam mit Dirk 
Steingasser aus der 
Jugendabteilung der Borussia 
hat Jugendleiter Jörg Eisenhuth 
(JE) die virtuelle Ticket�Tour 
initiiert und umgesetzt. Im 
Gespräch erzählt er, wie er auf 
die Idee gekommen ist und 
welche nachhaltige Wirkung er 
sich davon erhofft.

Jörg, was hat Euch auf die Idee mit der Rekordjagd 
gebracht?

JE: Die coronabedingten Spielausfälle haben 
wie bei allen Amateurvereinen auch die Borussia 
getroffen. Die Spielausfälle reißen ein Loch in 
die Kasse. Im Internet habe ich recherchiert, 
was andere Vereine so machen, um die Lage 
wenigstens ein bisschen zu entschärfen, und bin 
auf die Ticket�Aktionen von Lok Leipzig und RW 
Essen gestoßen. Da habe ich mir gedacht, dass 
so etwas gerade in Verbindung mit unserem 
Ellenfeld�Stadion auch für uns passen könnte. 
Mit Dirk Steingasser habe ich mich dann über 
Whatsapp ausgetauscht, er war sofort Feuer und 
Flamme. Wir haben uns dann entschlossen, die 
Aktion mit ein paar Veränderungen auch für die 
Borussia zu übernehmen. Man muss ja schließlich 
das Rad nicht immer neu erfinden!

Aber mit einem solchen Erfolg habt Ihr sicher nicht 
gerechnet, oder?

JE: Überhaupt nicht! Aber wir hatten ja auch 
nichts zu verlieren. Wir haben uns gesagt: Selbst 
wenn es nicht funktioniert, ein Versuch ist es auf 
jeden Fall wert. Wir wären auch schon zufrieden 
gewesen, wenn wir mit 3.000 verkauften Karten 
auf virtuellem Weg den Rekord der Saarlandliga 
geknackt hätten. Dass die Aktion dann aber so 

durch die Decke geht, hätten wir uns nicht träumen 
lassen.

Die sozialen Medien haben als Multiplikator eine 
wichtige Rolle gespielt.

JE: Ja, auf jeden Fall, zumal wir ja in jedem Spiel 
viele Fußballinteressierte haben, die unser Stadion 
besuchen. Die haben das natürlich aufgegriffen 
und fleißig geteilt. So hat die Sache Kreise 
gezogen. So kritisch man die sozialen Medien auch 
oft betrachten muss – hier haben sie uns geholfen! 
Es haben Leute aus ganz Deutschland Karten 
gekauft. Auch die Resonanz auf unsere Gewinne 
waren positiv. Ein Fußballfan aus Hannover 
hat sich beispielsweise riesig gefreut über eine 
Stadionführung und fest zugesagt zu kommen 
– und zwar nicht alleine, sondern in Begleitung 
mehrerer Freunde!

Was erwartet Ihr Euch von der Aktion über das 
virtuelle Spiel hinaus?

JE: Wir wünschen uns sehr, dass die Wirkung 
darüber hinaus geht, dass den Leuten in der 
Krise bewusst wird, was der lokale Fußball für 
eine Bedeutung hat. Es wäre schön, wenn die 
Menschen in und um Neunkirchen wieder mehr 
Begeisterung für die Borussia entwickeln und 
uns in unserer Arbeit auch durch einen Besuch 
in unserem schönen Ellenfeld�Stadion mit seiner 
einmaligen Atmosphäre unterstützen würden. Den 
Schwung aus der Rekordjagd mit in die nächste 
Saison nehmen – das ist unsere große Hoffnung, 
das würde der Aktion Nachhaltigkeit verleihen.

Das wünschen und hoffen sich natürlich alle 
Borussen. Vielen Dank für das Gespräch, Jörg!
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Wie aus einer WhatsApp�Plauderei eine Rekordjagd entstand

Virtuelle Ticket�Tour
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Unterstützer unserer Rekordjagd – vielen Dank!
Virtuelle Ticket�Tour



Calyx Lounge Chair 
Design: Viasit

Sitzmöbel  
made in Neunkirchen

Viasit produziert seit 1980 in Neunkirchen Sitzmöbel für Büro, 
Wohnen und Objekt in Europa und Übersee. Viasit-Produkte finden 
Sie im qualifizierten Fachhandel.  Weitere Informationen und 
Händlernachweis: Tel. 06821 / 2908-0 oder www.viasit.de.
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Wir stellen vor: Nyger Marley Hunter

Neu bei Borussia

… bin geboren am: 4. 
März 2000.

… meine Position: 
Mittelfeld.

… meine Rückennummer 
bei Borussia: 7.

… wohne in: Neunkirchen

… mein Familienstand: 
ledig, keine Kinder.

… Wie ich zum Fußballsport kam: Schon als Kind 
brachte mich meine Mutter zum Fußball und ich 
verliebte mich sofort in diese Sportart. In jüngeren 
Jahren habe ich auch Basketball und Tennis 
gespielt, aber beim Fußball bin ich dann endgültig 
geblieben!

… habe in der Jugend gespielt für: FR Botafogo 
(Brasilien), FC Utrecht (NL) Maccabi Petah Tikva 
FC (Israel), SV Elversberg U21.

… habe im Seniorenbereich gespielt für: 
Borussia Neunkirchen ist meine erste Station im 
Seniorenfußball.

… mein fußballerisches Vorbild ist: Jay Jay 
Okocha und Ronaldino, weil es zwei Fußballer 
sind, die man einfach lieben muss! Ihre Art zu 
spielen ist großartig, und wenn sie den Ball haben, 
hat man nicht den Eindruck, dass sie spielen, weil 
Fußball ihr Job ist, sondern weil sie den Fußball 
lieben!

… meine bislang besten Trainer waren: Die 
früheren Profis Jeroime Samuels (u.a. Notts 
County in England, bei Atlanta Silverbacks/USA) 
und David Eristavi (spielte mit Atlanta United um 
den Titel in der amerikanischen MLS) – beides 
Trainertypen, die stets in der Lage waren, mir was 

Neues beizubringen – auch kleine Tipps in Dingen, 
die ich schon wusste. Mit ihnen zu trainieren gab 
mir immer das Gefühl, dass sie in jedem Moment 
daran interessiert waren, mich als Fußballer zu 
verbessern.

… meine bisher größten Erfolge waren: 
Gewinn des Jugend�Saarlandpokals mit der SV 
Elversberg.

… zu Borussia gewechselt bin ich: Weil ich 
glaube, dass dies ein wichtiger Startpunkt für 
meine professionelle Karriere sein kann.

… meine persönlichen Ziele für die Saison 
2019/20 sind: Hart an mir zu arbeiten, damit ich 
der beste Fußballer werde, der ich sein kann.

… meine Ziele mit der Borussia lauten: Mein 
Bestes zu geben und damit der Mannschaft zu 
helfen, sich zu verbessern und Erfolg zu haben.

… meine Hobbies sind: Musik�Produktion, Kunst.

… was ich sonst noch sagen möchte: Am Anfang 
war es etwas schwierig für mich, weil ich noch 
nicht so gut Deutsch konnte. Doch das ist jetzt 
viel besser geworden, und mit jedem Tag fühle ich 
mich hier mehr zuhause!



Calyx Lounge Chair 
Design: Viasit

Sitzmöbel  
made in Neunkirchen

Viasit produziert seit 1980 in Neunkirchen Sitzmöbel für Büro, 
Wohnen und Objekt in Europa und Übersee. Viasit-Produkte finden 
Sie im qualifizierten Fachhandel.  Weitere Informationen und 
Händlernachweis: Tel. 06821 / 2908-0 oder www.viasit.de.
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Spielteilnahme ab 18 Jahren · Glücksspiel kann süchtig machen · Infos unter www.saartoto.de 
Kostenlose Hotline der BZgA 0800 1 372700 · Gewinnwahrscheinlichkeit Gewinnklasse 1 = 1 : 95 Mio.

SONNTAGS MAL DAS AUTO STEHENLASSEN?
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WEIL ICH ES KANN!
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DIE CHANCE AUF DEIN TRAUMLEBEN

EJP Baguette holen A5.indd   1 01.04.19   15:56

Björn Klos, wie ist die Lage nach 
mehr als sechs fußballlosen 
Wochen?

BK: Irgendwie komisch, weil 
einem etwas fehlt, das ein 
wichtiger Bestandteil des Lebens 
war. Aber ich bin gesund und fit, 
das ist das Wichtigste in dieser 
Zeit!

Ungeklärt ist derzeit nach wie vor, wie es mit der 
bisherigen Saison weitergeht. Deine Einschätzung?

BK: Es gibt ja die zwei Szenarien: Abbruch oder 
Fortsetzung nach dem 31. August. Bis dahin 
sind ja alle Großveranstaltungen abgesagt. Ob es 
sinnvoll ist, weiterzumachen? Immerhin sind ja 
erst zwei Drittel der Saison gespielt. Zwölf Spiele 
müssten noch spätestens innerhalb von zwei 
Monaten absolviert werden, dazu noch der Pokal. 
Das funktioniert nur mit englischen Wochen. Ob 
das im Amateurbereich, wo fast alle Spieler einer 
normalen Arbeit nachgehen, möglich ist, bezweifle 
ich. Ob es Sinn macht, bei Amateurspielen 200 
oder 300 Zuschauer zuzulassen? Ich frage mich, ob 
angesichts der Einschränkungen des öffentlichen 
Lebens der Fußball eine Ausnahmerolle spielen 
soll oder darf. Zur Zeit ist nur eins sicher: Dass 
nichts sicher ist. Letztlich müssen wir uns der 
Entscheidung beugen, die die Verbände treffen, ob 
es uns passt oder nicht.

Es gibt Stimmen, die die Option ins Spiel 
bringen, die jetzige Situation zu nutzen, um 
den Saisonrhythmus auf den Jahresrhythmus 
umzustellen. Sprich: Ab September / Oktober die 
alte Runde bis zum Winter zu beenden und nach 
der Winterpause ab März in die Saison 2021 zu 
starten. Deine Meinung dazu?

BK: Eine Option mit Charme, die Sinn machen 
würde, aber sicher kurzfristig nicht zu machen 
ist, da eine solche Lösung auf höherer, d.h. 
internationaler Ebene erfolgen müsste.

Die Spieler der Borussia machen derzeit Home-
Training. Wie läuft das?

BK: Ich habe zu jedem zumindest losen Kontakt. 
Sie haben Pläne mitbekommen, um auch 
zuhause fit zu bleiben. Ich habe jedem auch eine 
Liste mit Dingen an die Hand gegeben, in denen 
noch Defizite herrschen, um sich individuell zu 
verbessern. Spannend wird es dann sein zu sehen, 
wo jeder steht, wenn es wieder losgeht. Denn so 
lange war ja noch niemand von uns ohne Fußball, 
es sei denn verletzungsbedingt. In manchen 
Dingen muss man sicher wieder bei null anfangen. 
Es wird seine Zeit brauchen, bis die Abläufe wieder 
funktionieren! Aber im Amateurbereich sind ja alle 
Clubs davon betroffen, nicht nur wir.

Ein Lichtblick in der Krise: Über 15.000 Karten für 
ein virtuelles Spiel, sensationell, oder?

BK: Auf jeden Fall! Das ist nicht nur für unsere 
Liga ein überragendes Ergebnis. Die Borussia darf 
mit Recht stolz darauf sein, über das Saarland 
hinaus eine solche Wahrnehmung zu genießen. 
Hier zahlt sich die Tradition, mag sie auch sonst 
eine Last sein, aus! Für den Vorstand ist diese 
Zahl ein Vertrauensbeweis, dass Borussia auf dem 
richtigen Weg ist, eine Bestätigung, dass es sich 
lohnt für diesen Club hart zu arbeiten. Auch der 
Mannschaft gibt das neuen Auftrieb. Man stelle 
sich vor, welche Atmosphäre im Ellenfeld herrscht, 
wenn nur die Hälfte oder ein Drittel der Leute 
wirklich zum ersten Spiel kommt!

Darauf freuen sich jetzt schon alle Borussen. Vielen 
Dank für das Gespräch!

Fortsetzung der Saison fraglich 

Der Borussen�Trainer im Gespräch



Spielteilnahme ab 18 Jahren · Glücksspiel kann süchtig machen · Infos unter www.saartoto.de 
Kostenlose Hotline der BZgA 0800 1 372700 · Gewinnwahrscheinlichkeit Gewinnklasse 1 = 1 : 95 Mio.

SONNTAGS MAL DAS AUTO STEHENLASSEN?

w w w.e ur o jac k p ot .de

WEIL ICH ES KANN!

IMMER

10
MIO. €
UND MEHR

DIE CHANCE AUF DEIN TRAUMLEBEN

EJP Baguette holen A5.indd   1 01.04.19   15:56



borussia 11 2019/2014 

Wie geht es in der Krise weiter?

Mitteilungen des Saarländischen Fußballverbandes

Außergewöhnliche Ereignisse 
erfordern außergewöhnliche 
Maßnahmen! Der Saarländische 
Fußballverband (SFV) hat Anfang 
April auf die Corona�Krise reagiert 
und umfassende Anpassungen 
in der DFB�Spiel� und Jugend� 
ordnung beschlossen, die bis 
zum 30. Juni 2021 gültig sind.

Dabei ist bei Redaktionsschluss dieses 
Stadionmagazins (20. April) noch nicht klar, ob die 
laufende Saison der Saarlandliga fortgesetzt oder 
abgebrochen wird. Der SFV stellt zwei mögliche 
Szenarien vor, wie mit der aktuellen Saison 
2019/2020 umgegangen werden kann, sowohl im 
Herren� als auch Jugend� und Frauenbereich.

Szenario 1: Abbruch der Saison zum jetzigen 
Zeitpunkt, um so schnell Klarheit zu schaffen. Die 
nächste Saison 2020/2021 kann theoretisch dann 
schon geplant werden. Bedenken gibt es: Wie wird 
mit Meistern und/oder Absteigern gearbeitet? 
Das größte Problem bei diesem Szenario ist 
aber sicherlich, dass es keine Rechtsgrundlage 
dafür gibt. Hier warnen Rechtsexperten vor einer 
Klagewelle der Vereine.

Szenario 2: Saison weiter aussetzen und frühstens 
ab 01.09.2020 oder ab dem Zeitpunkt, ab dem 
Fußballspiele wieder erlaubt sind, fortzusetzen. Es 
wird zum heutigen Zeitpunkt davon ausgegangen, 
dass Fußballspiele auch im Amateurbereiche 
zu Großveranstaltungen zählen, und diese 
sind nach Beschluss der Bundesländer mit der 
Bundesregierung bis 31.08.2020 verboten. Vorteil 
dieses Szenariums: Die Saison könnte „sauber“ 
abgeschlossen und Auf� und Absteiger könnten 
sportlich ermittelt werden.

Der SFV will über diese beiden Szenarien in einem 
außerordentlichen Verbandstag abstimmen lassen 
und dadurch eine saubere Rechtsgrundlage zu 
schaffen. Dieses Szenario hat mittlerweile der 
Vorstand des Südwestdeutschen Fußballverbandes 
in einem Schreiben seinen Vereinen empfohlen – 
eine Entscheidung wird Anfang Mai erwartet.

Vertragsspieler bleiben über den 30. Juni hinaus 
für ihren bisherigen Club spielberechtigt. Auf 
der SFV�Homepage heißt es dazu: „Hat ein 
Vertragsspieler einen bereits wirksam angezeigten 
Vertrag mit einem neuen Verein, so erlischt seine 
bis dahin geltende Spielerlaubnis beim bisherigen 
Verein bis zum Ablauf des Tages des letzten 
Pflichtspiels in der Spielzeit 2019/20 nicht. (…) Mit 
der möglichen Verlängerung der Saison wird auch 
die Spielerlaubnis für Spieler aus Nicht�EU�Ländern 
verlängert, unabhängig des Aufenthaltstitels.“

Berücksichtigt wird die Krise auch im Falle einer 
Insolvenz. Dazu stellt der SFV fest: „Vereinen, die 
bis zum Ende der Saison 2019/20 aufgrund der 
Corona�Krise Insolvenz rechtskräftig anmelden, 
werden nicht mit einem Punktabzug bestraft. Die 
Vereine werden nur mit dann mit Punktabzug von 
3 Gewinnpunkten für die neue Saison bestraft, 
sollte die Rechtskraft des Beschlusses des 
Insolvenzgerichts nach dem tatsächlichen Ende 
der Saison 2019/20 bis einschließlich 30. Juni 
2021 erfolgen.“

Einigkeit herrscht darüber, dass der Spielbetrieb 
nur mit einer Vorlaufzeit von 14 Tagen wieder 
aufgenommen werden soll. Weitergehende 
Prognosen sind derzeit schwierig, da sich die 
Situation täglich ändern kann.
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Borussia mit viel Pech gegen Schalke und Nürnberg

Aus Borussias traditionsreicher Historie – vor 58 Jahren:

Die 50er und 60er Jahre gehören zweifellos 
zu den erfolgreichsten in der nunmehr 
115jährigen Vereinsgeschichte der Borussia. 
Bereits vor dem Aufstieg in die Bundesliga 
1964 erspielten sich die Schwarz�Weißen aus 
dem Ellenfeld bundesweite Aufmerksamkeit 
durch die Teilnahme an der Endrunde um die 
Deutsche Meisterschaft, die damals noch 
weitgehend auf neutralen Plätzen ausgetragen 
wurde. Im April 1962 hatten die Borussen es 
binnen weniger Tage mit zwei Altmeistern 
des deutschen Fußballs zu tun, Schalke 04 
und 1. FC Nürnberg – ein Dejavu�Erlebnis der 
besonders bitteren Art. Ein kurzer Rückblick.

Mit dem Gewinn der Südwestmeisterschaft 1962 
hatte sich Borussia für die Endrunde der Deutschen 
Meisterschaft qualifiziert. Die Borussen wurden 
der Gruppe 1 zugeteilt. Die Gegner: Schalke 04, 1. 
FC Nürnberg und Tasmania Berlin. 

Gleich zweimal wähnten sich die Borussen dabei 
auf der Siegerstraße, führten sie doch sowohl 
gegen die Schalker Knappen als auch den 
damaligen Rekordmeister aus der Noris lange Zeit 
mit 2:0, um am Ende dann doch noch mit 2:3 als 
Verlierer vom Platz zu gehen. Karl Ringel (25.) und 
Torjäger Rudi Dörrenbecher (56.) hatten Borussia 
auf neutralem Platz in der Dortmunder Roten Erde 
gegen Schalke in Führung geschossen. Doch 
mit zunehmender Spieldauer legten die Schalker 
den Hebel um. Waldemar Gerhadt verkürzte aus 
abseitsverdächtiger Position auf 1:2 (61.), ehe 
Horst Assmy einen Foulelfmeter zum Ausgleich 
verwandelte (74.). Nur eine Minute später nutzte 
Waldemar Gerhardt die Schockstarre der Borussen 
und erzielte den Siegtreffer für die Königsblauen.

Fünf Tage später lieferten die Borussen auch 

gegen den ruhmreichen „Club“ vor 45.000 
Zuschauern im Ludwigshafener Südwest�Stadion 
über weite Strecken eine eindrucksvolle Leistung 
ab. Erich Leist (13.) und Paul Pidancet (38.) sorgten 
für die verdiente 2:0�Pausenführung, doch auch 
diesmal stand Borussia am Ende mit leeren 
Händen dar. Ausgerechnet Günter Schröder leitete 
die Wende ein (61.), als er eine Hereingabe von 
Gustav Flachenecker ins eigene Tor bugsierte. 
Angetrieben von Weltmeister Max Morlock 
bekamen die „Glubberer“ jetzt Oberwasser und 
drehten mit zwei Toren von Mittelstürmer Richard 
Albrecht in 5 Minuten (73. / 78.) die Partie. Trotz 
der Enttäuschung durften die Borussen die Bühne 
erhobenen Hauptes verlassen, hatten sie doch 
„eine Leistung gezeigt, die in der ganzen Republik 
Beachtung fanden“, heißt es in Stefan Tönnies´ 
Buch „Kampf um die Salatschüssel“.

Roch stark nach Abseits: Schalkes Gerhardt erzielt an Horst 

Kirsch vorbei das 1:2, Günter Schröder (li.) kann nicht mehr 

eingreifen. (Foto: 90 Minuten – mit Ferdi Hartung in die 

Bundesliga)

 

Mit Hechtkopfball klärt Günter 

Schröder (Nr. 2) vor Nürnbergs 

Doppeltorschütze Albrecht 

(9), Hannes Schreier (hinten) 

beobachtet die Situation. (Foto: 

90 Minuten – mit Ferdi Hartung 

in die Bundesliga)
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Neues aus der Borussen�Jugend

Borussia inteam

Nicht nur in der Saarlandliga, auch im Jugend� und 
Frauenfußball herrscht derzeit Stillstand. Weiter 
geht dagegen die Arbeit in der Umgestaltung 
des Jugendraums unter der Haupttribüne, der 
in der neuen Saison zentraler Anlaufpunkt der 
Jugendabteilung werden und Eltern und Kindern 
bei den Spielen auch mit Sitzgelegenheiten 
im Außenbereich zum Verweilen einladen soll. 
Desweiteren wird die Borussen�Jugend zukünftig 
die eigene Turnhalle wieder nutzen, um den 
Engpass an Sporthallen im Kreis Neunkirchen zu 
entzerren. Nach einer Begehung mit Jugendleiter 
Jörg Eisenhuth, seinem Stellvertreter Dirk 
Steingasser, Bürgermeisterin Lisa Kühn, Frau 
Sabine Pfiffi vom Neunkirchener Stadtverband 
sowie Feuerwehr und Brandschutzbeauftragtem 
steht dieser Maßnahme nach kleineren 
Reparaturen nichts mehr im Wege. Diese wurden 
bereits von der Jugendabteilung in Angriff 
genommen.

*****

Nach Oliver Kremp, der in der neuen Saison die 
E�Jugend übernimmt (wir berichteten), kann 
Borussia auch im G�Jugendbereich einen neuen 

Trainer begrüßen: Martin Hein�Lorenz wird sich 
im Ellenfeld engagieren. Er war sieben Jahre lang 
erfolgreich als Jugendtrainer in Wiebelskirchen 
aktiv und betreut als Polizeibeamter in der Funktion 
eines Verkehrssicherheitsberaters Schulen und 
Kindergarten in Verkehrsfragen. Borussia freut sich, 
einen Jugendtrainer mit dermaßen weitreichenden 
sportlichen und pädagogischen Erfahrungen 
gewonnen zu haben. Martin Hein�Lorenz werden 
Jess Lang und Nadine Wittling als Betreuerinnen 
zur Seite stehen. Die jetzigen Trainerinnen Sabrina 
Bauermeister und  Christina Serr rücken zur neuen 
Saison mit auf in die F�Jugend, da Borussia dort 
gleich mit mehreren Teams an den Start gehen 
wird.

*****

Infolge der C�Krise und den damit 
zusammenhängenden behördlichen Erlassen 
ist die Borussia leider gezwungen, zwei 
Jugendspieltage und das diesjährige Pfingstturnier 
abzusagen. Ob das in der Zeit vom 3. bis 7. August 
vorgesehene Sommercamp mit der Fundación 
Real Madrid Clinics (FRMC) durchgeführt werden 
kann, ist derzeit noch nicht sicher. Hier wird eine 
Entscheidung über eine mögliche Terminverlegung 
in den nächsten Wochen fallen. Fest steht auf 
jeden Fall: Aufgeschoben ist nicht aufgehoben!

*****

Ungeachtet der Krise treibt Borussia die 
Qualifizierung ihrer Jugendtrainer voran. Derzeit 
absolvieren drei Borussen�Trainer den Online�Kurs 
des Saarländischen Fußballverbandes und 
absolvieren damit die letzte Vorstufe, die zum 
Erreichen der C�Lizenz notwendig ist. Borussia 
wünscht den Trainern guten Erfolg!
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